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Heusenstamm (ah) Wer ger-
ne Langsamer Walzer, Tan-
go, Wiener Walzer, Slowfox, 
Quickstep, Cha-Cha-Cha, 
Samba, Rumba,Paso Doble, 
Jive tanzen möchte, der hat 
inzwischen selten Gelegenheit 
dazu. Oft fehlt bei Veranstal-
tungen die passende Musik 
oder auch der nötige Raum. 

Die richtige Gelegenheit dazu 
bietet die Stadtkapelle Heu-
senstamm an. 
Beim Tanztee des Orchesters, 
der seit 2012 nun zum 34 Mal 
stattfand, kann man den Ge-
sellschaftstanz in passender 
Umgebung genießen und das 
auch noch bei Musik, die von 
einem Orchester live gespielt 

wird. Drei- bis viermal im 
Jahr wird der Tanztee von der 
Stadtkapelle im Saal für Verei-
ne im Feuerwehrhaus angebo-
ten. Innerhalb von zweiein-
halb Stunden werden bis zu 
zehn Tanzrunden mit je drei 
bis vier Titeln gespielt. Zwi-
schen den Tanzrunden bleibt 
immer Zeit für eine Stärkung 

bei Kaffee und selbstgebacke-
nem Kuchen sowie Kaltge-
tränken mit und ohne Alko-
hol. 
Der Tanztee erfreut sich in-
zwischen großer Beliebtheit 
und viele Gäste gehören zu 
den Stammkunden. Das mu-
sikalische Programm vom 
Sonntag, mit Swinging Barca-

role (Quickstep), Moon River 
(langsamer Walzer), Orien-
tal Cha Cha (Cha Cha Cha), 
Can‘t take my eyes off of you 
(Disco Fox), Beyond the sea 
(Slowfox), Blue Tango (Tan-
go), Mack the Knife (Foxt-
rott), Elegance Waltz (Wiener 
Walzer), Charmaine (langsa-
mer Walzer), Cubana (Rum-

ba), Brasil (Samba) und Let‘s 
do the Jive (Jive), zeigt, wie 
breit das musikalische Reper-
toire des Orchesters unter der 
Leitung von Piotr Konczews-
ki ist und so dürfte für jeden 
etwas dabei sein. Der nächste 
Tanztee finden am 27.April ab 
15 Uhr statt.
� (Fotos: ah)

Gesellschaftstanz in passender Umgebung 
Tanztee der Stadtkapelle Heusenstamm erfreut sich großer Beliebtheit

Die Gemeinschaftsunterkunft am Kultur- und Sportzentrum Martinsee bei der Eröffnung im April 
2022, der Kreis löst die Unterkunft nun auf. Lesen Sie auf Seite 4.�  (Foto: R. Dinkelborg/Magistrat)

Region (red) Am 23. Febru-
ar findet die Wahl zum 21. 
Deutschen Bundestag statt. 
Ursprünglich für den 28. Sep-
tember 2025 angesetzt, wurde 
der Termin aufgrund des Aus-
einanderbrechens der Ampel-
koalition im November 2024 
vorgezogen. 
Die wichtigsten Parteien und 
ihre Spitzenkandidaten für die 
anstehende Wahl sind:
• SPD: Olaf Scholz
• CDU/CSU: Friedrich Merz

• Grüne: Robert Habeck
• FDP: Christian Lindner
• AfD: Alice Weidel
• Die Linke: Jan van Aken und 
Heidi Reichinnek
Neben den Parteien, die bereits 
im Bundestag oder in einem 
Landtag vertreten sind, bewer-
ben sich auch kleinere Parteien 
und politische Vereinigungen. 
Die Partei Freie Wähler etwa 
hat ihre Wurzeln in der Kom-
munalpolitik hat, ist aber auch 
in zwei Landesparlamenten 

vertreten und in Bayern gar in 
der Regierung.
In den letzten Wochen vor der 
Wahl standen insbesondere die 
Themen Migration und die Zu-
sammenarbeit mit der AfD im 
Mittelpunkt der politischen 
Debatten. Parallel zu den po-
litischen Diskussionen fanden 
in mehreren deutschen Städ-
ten Proteste gegen die AfD und 
die zunehmende Präsenz der 
rechtsextremen Partei statt. 
Die wirtschaftliche Lage 

Deutschlands spielt eben-
falls eine zentrale Rolle im 
Wahlkampf. Vor dem Hinter-
grund einer prognostizierten 
BIP-Wachstumsrate von nur 
0,3 % nach zwei Jahren milder 
Rezession standen die Parteien 
unter Druck, Lösungen für die 
Herausforderungen der Indus-
trie und der Energiewende zu 
präsentieren. 
Die Bundestagswahl 2025 wird 
als richtungsweisend für die 
zukünftige politische Ausrich-

tung Deutschlands betrachtet. 
Die Ergebnisse könnten nicht 
nur die nationale Politik be-
einflussen, sondern auch Aus-
wirkungen auf die europäische 
und internationale Zusammen-
arbeit haben.
Deshalb ist es umso wichtiger, 
dass auch Sie bei dieser wichti-
gen Entscheidung mitbestim-
men. Nutzen Sie Ihr Wahlrecht 
am 23. Februar!

Bundestagswahl: Ihre Stimme zählt
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Rembrücken (NZH) Bereits 
zum vierten Mal führte die 
Jugendfeuerwehr Rembrücken 
einen Knigge-Kurs durch.
An drei Abenden ging es um 
die unterschiedlichen Be-
nimmregeln, auch in anderen 
Ländern und Kulturen und vor 
allem um den Besuch in einem 
Restaurant. Wie nutze ich eine 
Stoffserviette? Wie esse ich 
aus einer Suppentasse? Auch 
lernten die Teilnehmer die un-
terschiedlichen Bestecke und 
Gläser kennen. Dahinter ver-
birgt sich der Gedanke, dass 

Höflichkeit und gute Manieren 
wichtige Grundlagen in der 
Gesellschaft sind. Wir wollen 
den Kindern und Jugendlichen 
auch Werte vermitteln, die für 
sie wichtig sind auf dem Weg 
groß und erwachsen zu wer-
den. Jugendfeuerwehr ist viel 
mehr als nur Schläuche ausrol-
len und mit Technik arbeiten.
Am 25. Januar fand dann der 
feierliche Abschluss des Pro-
jektes im eleganten Sheraton 
Hotel Offenbach statt. Insge-
samt 32 Teilnehmer nahmen 
an diesem besonderen Event 

teil, alle hübsch gekleidet 
und voller Vorfreude auf den 
Abend.
Der Abend begann mit einem 
erfrischenden Cocktail als 
Aperitif, der die kleinen und 
großen Gäste in eine festliche 
Stimmung versetzte. Die lange 
Tafel war mit viel Liebe deko-
riert, was eine einladende und 
stilvolle Atmosphäre schuf.
Das Highlight des Abends war 
ein 3-Gänge-Menü. Los ging es 
mit einer Kürbiskokos Creme-
suppe. Der Hauptgang war 
gebratene Hähnchenbrust mit 

Mediterranem Gemüse und 
Grillkartoffeln. Hierzu wurde 
sowohl weißer als auch roter 
Traubensaft in Weingläsern 
gereicht. Zum Abschluss gab es 
Apfelstrudel mit Vanillesauce. 
Der Abend war ein voller Er-
folg und bot den jungen Mit-
gliedern der Jugendfeuerwehr 
nicht nur die Möglichkeit, ihre 
neu erlernten Umgangsformen 
zu präsentieren, sondern auch 
einen unvergesslichen Abend 
in einer besonderen Umge-
bung zu genießen.�  
� (Foto: privat)

Jugendfeuerwehr ist viel mehr als                              
nur Schläuche ausrollen 

Knigge-Kurs bei der Jugendfeuerwehr Rembrücken

Heusenstamm (NZH) Die Hin-
weise auf den Verkehrsversuch 
in der Industriestraße wurden 
mittlerweile entfernt – so ist 
hier eine realistische Verkehrs-
situation entstanden. Die bis-
herigen Ergebnisse sind viel-
versprechend: Die Nutzung der 
Fahrbahn durch Radfahrende 
ist von rund zehn Prozent vor 
Beginn des Versuchs auf 85 
Prozent gestiegen. Vor dem 
Versuch nutzte der Großteil der 
Radfahrenden den Gehweg, 
was zu einer erhöhten Gefähr-
dung von Fußgängerinnen und 
Fußgängern und mobilitätsein-
geschränkten Personen führte. 
Durch den Verkehrsversuch 
hat sich dieses Verhalten maß-
geblich verbessert. Auch das 
Verhalten der Autofahrenden 
hat sich verändert: Sie bleiben 
im Begegnungsfall meist hinter 
den Radfahrenden, anstatt sie 
zu überholen, was den Sicher-
heitsabstand deutlich verbes-
sert hat. Die genannten positi-
ven Entwicklungen führten zu 
einem Anstieg des Radverkehrs 
um etwa 30 Prozent. Zählun-
gen im September 2024 bele-
gen, dass trotz widriger Wetter-
bedingungen im Durchschnitt 
305 Radfahrende pro Tag un-
terwegs waren, an verkehrsrei-
cheren Tagen bis zu 370.
In der letzten Sitzung im Jahr 
2024 im Dezember hatten die 
Heusenstammer Stadtverord-
neten die Verlängerung des 
genehmigten Verkehrsversuchs 
in der Industriestraße sowie 
die wissenschaftliche Beglei-
tung durch die Hochschule 
Darmstadt um zwei Jahre be-
schlossen. So können die bis-
herigen Erkenntnisse vertieft, 
die langfristigen Auswirkun-

gen auf Verkehrsfluss, Ver-
kehrssicherheit und Akzeptanz 
der Maßnahme erfasst sowie 
fundierte Daten für mögliche 
Anpassungen der Straßenver-
kehrs-Ordnung (StVO) gesam-
melt werden. Außerdem bilden 
die weiteren Erkenntnisse eine 
Grundlage für fundierte Emp-
fehlungen zur Übertragung der 
Maßnahme auf andere Stre-
ckenzüge mit unterschiedli-
chen Verkehrsbelastungen und 
Verkehrszusammensetzungen.
„Unsere Stadtmobilität und die 
Mobilität in unserem gesamten 
Land ist in Bewegung. Mit der 
Umgestaltung der Industrie-
straße sind wir einen mutigen 
Schritt in Richtung einer zeit-
gerechten Verkehrsplanung 
gegangen, auch wenn wir uns 
anfangs gegen einige Wider-
stände behaupten mussten,“ 
erklärt Bürgermeister Steffen 
Ball. „Langjährige Erfahrun-
gen, insbesondere aus den Nie-
derlanden, haben uns bestärkt, 
die einstreifige Kernfahrbahn 
mit Schutzstreifen in unserer 

Stadt unter realen Bedingun-
gen zu testen. Sowohl die Ver-
kehrssicherheit als auch die 
Akzeptanz dieser Maßnahme 
sind im Laufe des Jahres signi-
fikant gestiegen. Das hat uns 
bestätigt, den Versuch weitere 
zwei Jahre mit wissenschaftli-
cher Begleitung fortzuführen. 
Und dass wir damit einen Nerv 
getroffen haben, belegen nicht 
zuletzt die zahlreichen Anfra-
gen von anderen Kommunen 
quer durch die Republik“.
Einstreifige Kernfahrbahn 
und Schutzstreifen – Ein 
Modell für die Straßenver-
kehrs-Ordnung?
Die zunehmende Bedeutung 
des Radverkehrs erfordert eine 
angepasste Infrastruktur. Hier-
zu wurden in der Straßenver-
kehrs-Ordnung (StVO) von 
2021 und der Verwaltungsvor-
schrift (VwV-StVO) wichtige 
Korrekturen zur Verbesserung 
der Verkehrssicherheit im Rad-
verkehr vorgenommen. Aktuell 
sind weitere Anpassungen im 
Verfahren; auch andere Regel-

werke werden fortgeschrieben, 
um eine zeitgerechte und siche-
re Fuß- und Radverkehrsinfra-
struktur zu erreichen.
„Die Evaluierung des einjäh-
rigen Verkehrsversuchs in 
Heusenstamm zeigt vielver-
sprechende Ergebnisse, die 
dafürsprechen, vergleichbare 
Markierungslösungen auch in 
weiteren deutschen Kommu-
nen zu erproben“, bestätigt 
Professor Jürgen Follmann, 
der mit der wissenschaftlichen 
Mitarbeiterin Laura Kehrer und 
seinem Studierenden-Team die 
Verkehrsänderungen in der 
Industriestraße von Anfang 
an begleitet hat. „Die bislang 
gewonnenen Erkenntnisse lie-
fern eine Grundlage für weiter-
führende Untersuchungen zur 
Alltagstauglichkeit. Das Heu-
senstammer Modell leistet da-
mit einen wichtigen Beitrag zu 
den aktuellen Herausforderun-
gen zum Wandel der Mobilität 
im Stadtverkehr und den Zie-
len des Nationalen Radverkehr-
splans (NRVP).“ Und Follmann 

ergänzt: „Außerdem sollte be-
achtet werden, dass neben den 
klassischen Fahrradtypen zwi-
schenzeitlich neue Fahrzeu-
garten wie Pedelecs, Lastenrä-
der, E-Scooter und elektrische 
Rollstühle zusätzlich den Ver-
kehrsraum der Radverkehrsinf-
rastruktur beziehungsweise die 
Fahrbahn nutzen.“
Die veränderte Aufteilung des 
Fahrbahnbereichs mit einer 
einstreifigen Kernfahrbahn als 
zentralem Merkmal könnte die 
bestehende Lücke zwischen 
der Führung des Radverkehrs 
im Mischverkehr ohne Mar-
kierung und der Nutzung von 
markierten Schutzstreifen 
schließen. Sie scheinen eine 
praktikable Lösung bei Fahr-
bahnbreiten zwischen sechs 
und acht Metern zu sein und 
können damit zusätzlich hel-
fen, die Attraktivität des Rad-
fahrens zu steigern.
Die bisherige Formulierung in 
der VwV-StVO sowie den ein-
schlägigen technischen Regel-
werken besagt, dass für die Ein-
richtung von Schutzstreifen 
eine Kernfahrbahnbreite ver-
bleiben muss, bei der sich zwei 
Pkw begegnen können – diese 
Aussage ist eher widersprüch-
lich in Verbindung mit den 
einzuhaltenden Sicherheits-
abständen zwischen Kfz- und 
Radverkehr. Für die Fortschrei-
bung der StVO wurde daher 
durch das Hessische Ministe-
rium für Wirtschaft, Energie, 
Verkehr, Wohnen und länd-
lichen Raum eine veränderte 
Formulierung angestoßen. Die 
vorgesehenen Streichungen 
im aktuellen Entwurfsstand 
zur Änderung der Allgemei-
nen Verwaltungsvorschrift zur 

Straßenverkehrs-Ordnung sol-
len es ermöglichen, die Vorga-
ben der technischen Regelwer-
ke entsprechend dem Stand der 
verkehrswissenschaftlichen 
Erkenntnisse weiter zu entwi-
ckeln.
„Zusätzlich erscheint die Be-
schränkung der Geschwindig-
keit auf 30 km/h bei einer ein-
streifigen Kernfahrbahn, wie 
es auch im niederländischen 
Regelwerk vorgesehen ist, für 
das Miteinander von Kfz und 
Radverkehr ideal. Diese soll-
te auch für Deutschland bei 
einstreifigen Kernfahrbahnen 
mit Schutzstreifen vorgesehen 
werden,“ ist Follmann über-
zeugt.
Hintergrund
In dem Heusenstammer Ver-
kehrsversuch in der Indust-
riestraße zwischen November 
2023 und Oktober 2024 wurde 
die sechs Meter breite Fahr-
bahn entsprechend dem nie-
derländischen Regelwerk mit 
einstreifiger Kernfahrbahn 
und Schutzstreifen aufgeteilt.
In Deutschland fehlen bisher 
Erkenntnisse zur Wirkung ein-
streifiger Kernfahrbahnen mit 
Schutzstreifen. Aufgrund eines 
wichtigen Netzschlusses für 
den Radverkehr und fehlender 
baulicher Optionen hat die 
Stadt Heusenstamm in 2022 
initiiert durch die Hochschu-
le Darmstadt die niederlän-
dischen Ansätze aufgegriffen 
und die Rahmenbedingungen 
für einen Verkehrsversuch ge-
schaffen. „Die Stadt bewies 
hierbei zusätzlichen Mut, in-
dem der Verkehrsversuch in 
dauerhafter Markierungsqua-
lität realisiert wurde“, ergänzt 
Follmann.

Verkehrsversuch Industriestraße erfolgreich
Erkenntnisse sollen in die neue Verwaltungsvorschrift zur Straßenverkehrs-Ordnung einfließen

Die Industriestraße während der Markierungsarbeiten im Jahr 2023.� (Foto: Magistrat)

Heusenstamm (NZH) Am 19. 
Februar 2020 wurden Ferhat 
Unvar, Hamza Kurtovic, Said 
Nesar Hashemi, Vili Viorel 
Paun, Mercedes Kierpacz, Ka-
loyan Velkov, Fatih Saraçoglu, 
Gökhan Gültekin und Sedat 
Gürbüz bei dem rassistischen 
Anschlag in Hanau getötet. Zum 
fünften Jahrestag dieses Verbre-
chens lädt die Arbeitsgruppe 
Hanau-Gedenken zusammen 
mit der Stadt Heusenstamm zu 
einer gemeinsamen Gedenk-
veranstaltung ein.
Die Veranstaltung findet am 
Sonntag, 16. Februar, um 16 
Uhr auf dem Bahnhofsplatz 
statt. Nach einer kurzen An-
sprache wird es eine Schweige-
minute geben, in deren Verlauf 

alle fünf Minuten die Namen 
der getöteten Opfer verlesen 
werden. Die Schlussworte über-
nimmt Bürgermeister Steffen 
Ball.
Verkehrsbeeinträchtigungen
Aufgrund des angewendeten 
Sicherheitskonzeptes kommt 
es im Zeitraum zwischen 15.30 
und 17.30 Uhr zu temporä-
ren Verkehrsbeeinträchtigun-
gen: Der Bahnhofsplatz wird 
im Bereich der davorliegen-
den Forststraße vollgesperrt. 
Die Zuwegungen Neuer Weg, 
Bahnhofsplatz (in beide Rich-
tungen) werden für den Ver-
kehr ebenfalls gesperrt. Des 
Weiteren wird die Eisenbahn-
straße lediglich bis zum Beginn 
der Forststraße befahrbar sein.

Gedenken an die Opfer des rassis-
tischen Anschlags von Hanau 

Heusenstamm (NZH) Die Pfarr-
gruppe Heusenstamm lädt ein 
zur Kinderfastnacht am Sonn-
tag, 2. März, in das Pfarrheim 
Maria Himmelskron, Mari-
enstraße 16a. Alle Kinder sind 
herzlich zum närrischen Treiben 
von 14.11 Uhr bis 17.11 Uhr will-
kommen. Die Jugend der Pfarr-

gruppe führt durch ein buntes 
Programm mit vielen Aktionen 
und toller Stimmungsmusik. 
Das Kinderfaschingsteam sorgt 
für die Verpflegung und freut 
sich über zahlreiche, feierfreu-
dige Narren. Ein Teil des Erlöses 
wird dem Projekt „Kongo“ der 
Pfarrgruppe gespendet.

Kinderfastnacht im Pfarrheim 
Maria Himmelskron

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Heusenstamm (NZH) Heu-
senstamm helau! Am Samstag, 
22. Februar, ist es gegen 14 Uhr 
wieder soweit: das Rathaus 
wird von den Heusenstämmer 
Närrinnen und Narren ge-
stürmt, um Bürgermeister Stef-
fen Ball und den gesamten Ma-
gistrat bis Aschermittwoch zu 
entthronen, die Regentschaft 
für diese Zeit zu übernehmen 
und die Stadtkasse aufzufül-
len! Zum Rathaussturm sind 
alle Heusenstammerinnen und 
Heusenstammer sowie Gäste 
herzlich eingeladen. Bei Knab-
bereien, Musik und Getränken 
wird rund zwei Stunden lang 
kräftig geschunkelt und gefei-
ert. Treffpunkt der Närrinnen 
und Narren ist gegen 13 Uhr 
auf dem Kirchplatz St. Cäcilia 
in der Schlossstraße. Dort wird 
etwa eine Stunde „vorgeglüht“, 
bevor der Zug in Richtung Rat-
haus startet.
Am Fastnachtsdienstag, 4. 
März, geht es mit dem närri-
schen Treiben und dem be-
liebten Fastnachtsumzug in 
Heusenstamm weiter. Ab 14.11 
Uhr setzt sich der Zug in Be-
wegung und durchläuft die 
gewohnte Route: Aufstellung 
in der Schlossstraße (in Höhe 
des Schlosses) - Schlossstraße 
(Torbau) – Bürgermeister-Käm-
merer-Straße - Paulstraße - 
Feldstraße - Ludwigstraße - Ei-
senbahnstraße - Frankfurter 
Straße – Kirchplatz St. Cäcilia. 
Die teilnehmenden Gruppen 
und Vereine möchten sich bit-
te zur Aufstellung zwischen 13 
und 13.45 Uhr in der verlän-
gerten Schlossstraße, Richtung 
Kläranlage, einfinden. Die drei 
schönsten Zugnummern, die 

das Fastnachtskomitee von sich 
überzeugen können, werden 
prämiert und erhalten einen 
Geldpreis. Bereits ab 13 Uhr 
findet auf dem Kirchplatz St. 
Cäcilia die Straßenfastnacht 
statt. Bis 18 Uhr kann hier 
noch ordentlich gefeiert wer-
den.
Lust mitzumachen?
Närrische Fußgruppen oder Ka-
pellen, gerne auch Motivwagen 
mit TÜV-Genehmigung, die 
bisher nicht angemeldet sind, 
aber gerne am Fastnachtsum-
zug teilnehmen würden, kön-
nen sich beim städtischen 
Fachdienst Sport und Kultur im 
Rathaus bei Dominik Stotzem 
per Mail an veranstaltungen@
heusenstamm.de noch bis Frei-
tag, 14. Februar, anmelden. Das 
Anmeldeformular sowie ein 
Merkblatt stehen auch im städ-
tischen Internetportal auf heu-
senstamm.de zur Verfügung.
Sicherheitsmaßnahmen und 
Verkehrsregelungen am Fast-
nachtsdienstag
Wegen der aktuell verschärften 
Sicherheitslage in Deutschland 
werden auch in Heusenstamm 
die Sicherheitsmaßnahmen für 
den diesjährigen Fastnachtum-
zug in Abstimmung mit der 
hiesigen Polizeistation merk-
lich verstärkt. Dazu gehört un-
ter anderem, dass direkte Zu-
gänge zum Fastnachtsumzug 
durch Hindernisse und Fahr-
zeuge abgesichert werden.
Halteverbote entlang der Um-
zugsstrecke am 4. März
Um eine reibungslose und 
sichere Durchführung des 
Fastnachtsumzugs gewährleis-
ten zu können, dürfen keine 
Fahrzeuge im Streckenverlauf 

des Umzugs geparkt werden. 
Insofern wird entlang des ge-
nannten Streckenverlaufs am 
Dienstag, 4. März, ab 9 Uhr 
beidseitig ein absolutes Hal-
teverbot angeordnet. Für die 
Frankfurter Straße und die 
Schlossstraße vom Torbau bis 
zur Kläranlage gilt das Halte-
verbot ab 12 Uhr.
Verkehrssperrungen und 
(Bus-)Umleitungen
Der gesamte vom Umzug be-
troffene Bereich wird ab dem 
Morgen des Fastnachtsdiens-
tags voll gesperrt. Die Sperrung 
der Frankfurter Straße zwi-
schen dem Feuerwehrkreisel 
und dem Bahnübergang folgt 
ab 12 Uhr; der Verkehr wird 
über die Rembrücker Straße auf 
die Ringstraße und umgekehrt 
umgeleitet.
Die in der Frankfurter Straße 
im Abschnitt zwischen dem 
Feuerwehrkreisel und dem 
Bahnübergang liegenden Bus-
haltestellen werden während 
der Fastnachtssause nicht an-
gefahren und entfallen ersatz-
los. Die Busse selbst werden 
umgeleitet. Mehr Infos gibt es 
im Internetangebot der Kreis-
verkehrsgesellschaft Offenbach 
(kvgOF) auf kvgOF.de.
Die Sperrung der Umzugsstre-
cke und die Vollsperrung in der 
Frankfurter Straße werden vor-
aussichtlich gegen 18 Uhr auf-
gehoben, nachdem alle Hin-
dernisse wieder entfernt und 
die Bereiche gereinigt wurden.
Wichtiger Hinweis an alle An-
wohnerinnen und Anwohner
Alle Anwohnerinnen und An-
wohner, die vom Streckenver-
lauf des Fastnachtsumzugs be-
troffen sind, werden gebeten 

ihre Fahrzeuge außerhalb der 
oben genannten Straßen (Um-
zugsstrecke) zu parken. Das 

Team der Stadtpolizei wird ent-
sprechende Kontrollen durch-
führen und alle Fahrzeuge, 

die ordnungswidrig abgestellt 
sind, ab Beginn der Halteverbo-
te kostenpflichtig abschleppen.

Heusenstamm helau! 
Rathaussturm am Samstag, 22. Februar, und Fastnachtsumzug mit Straßenfastnacht am Dienstag, 4. März /                               

Erhöhte Sicherheitsvorkehrungen und Verkehrseinschränkungen

Heusenstamm (NZH) Am Don-
nerstagnachmittag, 6. Februar, 
sind die Stimmzettel für die 
Wahl des 21. Deutschen Bun-
destags im Heusenstammer 
Rathaus, Im Herrngarten 1, 
angekommen. Die Mitarbeite-
rinnen des Wahlamts haben 
umgehend damit begonnen, 
die bis heute beantragten und 
bereits vorbereiteten Briefwah-
lunterlagen mit den Stimmzet-
teln zu bestücken. 2000 von 
3000 Anträge konnten sie an 
diesem Nachmittag schon ver-
packen; die Wahlunterlagen 
werden jetzt über den Postweg 
an die Antragstellenden ver-
schickt.

Alle Anträge, die nach dem 
6. Februar im Wahlamt ein-
gehen, werden nach ihrem 
Eingang bearbeitet. Je nach 
Antragsdatum wird die Zeit bis 
zum Rückversand der von den 
Bürgerinnen und Bürgern aus-
gefüllten Wahlunterlagen an 
das Wahlamt immer knapper. 
Bürgerinnen und Bürger, die 
ganz sicher gehen wollen, dass 
ihre Stimmabgabe per Brief-
wahl Berücksichtigung findet, 
sollten also schnellstmöglich 
ihren Briefwahlantrag stellen:
online über heusenstamm.de 
(Bürger & Stadt > Verwaltung 
& Politik > Wahlen)
elektronisch per Mail an wah-
len@heusenstamm.de

zu den Öffnungszeiten im Bür-
gerbüro im Rathaus, Im Herrn-
garten 1
Das letzte Datum für Brief-
wahlanträge ist Freitag, 21. Fe-
bruar, 15 Uhr.
Für alle Briefwählerinnen und 
Briefwähler gilt, dass die aus-
gefüllten Wahlunterlagen bis 
spätestens Sonntag, 23. Febru-
ar, 18 Uhr, im Rathaus wieder 
eingegangen sein müssen (per 
Postrückversand oder Einwurf 
im Rathaus-Briefkasten).
Wer sich am Wahlsonntag 
spontan dazu entschließt, die 
Briefwahl nicht mehr durch-
führen zu wollen, kann mit 
dem Wahlschein auch im ‚ei-
genen‘ Wahllokal (siehe Wahl-
benachrichtigung) wählen.
Briefwahllokal im Rathaus 
ab sofort geöffnet – Von Ju-
gendlichen selbstgebaute 
Wahlurne im Live-Betrieb
Je nach individuellem Brief-
wahl-Antragsdatum wird emp-
fohlen die Briefwahl direkt im 
Briefwahllokal im Rathaus, 
das ab sofort zu den bekann-
ten Rathaus-Öffnungszeiten 
zur Verfügung steht, durchzu-
führen. Im Briefwahllokal, das 
erstmals zwei Wahlkabinen 
vorhält, kann bis Freitag, 21. 
Februar, 15 Uhr, persönlich ge-
wählt werden (vorab muss die 
Briefwahl beantragt werden).
Bürgerinnen und Bürger, die 
das Briefwahllokal im Rathaus 

nutzen, werden die neue und 
von Heusenstammer Jugendli-
chen selbstgebaute Wahlurne 
bewundern können. „Mich 
stören schon lange die als 
Wahlurnen umfunktionierten 
Mülltonnen,“ sagt der Heu-
senstammer Christoph Jonas. 
„In einer Zeit, in der die Wert-
schätzung unserer Demokratie 
stetig abnimmt, ist es wichti-
ger denn je, auch die Symbolik 
unserer demokratischen Pro-
zesse ernst zu nehmen. Unsere 
Demokratie verdient würdige 

und respektvolle Wahlurnen“. 
Kurzerhand hat er hieraus ein 
Projekt für Jugendliche initi-
iert und sich mit seiner Idee 
an die städtische Kinder- und 
Jugendförderung gewandt.
Ralli Kaita, stellvertretende 
Leiterin des Jugendzentrums, 
hat sich gemeinsam mit vier 
bis sechs Jugendlichen dem 
Projekt „Wahlurnen für die 
eigene Kommune gestalten 
und selbst herstellen“ ange-
nommen. Mit Unterstützung 
von Schreinermeister Andreas 

Jokiel von Fensterbau Jokiel 
(Meisterbetrieb für die Holz-
bearbeitung), der auch seine 
Werkstatt zur Verfügung stell-
te und den Jugendlichen mit 
Rat und Tat zur Seite stand, 
wurde die hölzerne Wahlurne 
nach den entsprechenden Vor-
gaben gemeinsam angefertigt. 
Die benötigten Materialien 
wurden von Christoph Jonas 
gespendet. 
„Unsere Jugendlichen müssen 
im Gegensatz zur Europawahl 
noch warten, bis sie 18 Jahre 

alt sind, um den Bundestag 
wählen zu dürfen. Nichts desto 
trotz werben sie mit der Aktion 
dafür, dass die Erwachsenen 
ihr Wahlrecht, das Herzstück 
der Demokratie, in Anspruch 
nehmen,“ berichtet Kaita. 
„Während des Wahlurnenbaus 
haben wir ganz automatisch 
viel über Politik, Demokratie 
und Wahlen und Partizipation 
gesprochen. Die Jugendlichen 
hatten so einen schnellen und 
niedrigschwelligen Zugang 
zu dem Themenfeld - das war 
Politische Bildung quasi zum 
Anfassen. Und Spaß hatten wir 
allemal.“
Bürgermeister Steffen Ball be-
dankte sich bei Christoph Jo-
nas und den Jugendlichen aus 
dem Jugendtreff (regelmäßiges 
Angebot im Jugendzentrum) 
für ihr vorbildliches Engage-
ment: „Euer Projekt ist eine Er-
folgsgeschichte, das kann man 
an dem Ergebnis Eurer Schrei-
nertätigkeiten deutlich sehen. 
Aber nicht nur Euer handwerk-
liches Geschick ist bewun-
dernswert: Ihr habt ein starkes 
und nachhaltiges Symbol und 
Statement für unsere Demokra-
tie und all das Gute, das sie re-
präsentiert, geschaffen.“
Ausführliche Infos zur Brief-
wahl und alles rund um die 
Wahl gibt es auf heusenstamm.
de (Bürger & Stadt > Verwal-
tung & Politik > Wahlen).

Bundestagswahl: Briefwahllokal im Rathaus ab sofort geöffnet
Von Jugendlichen selbstgebaute Wahlurne im Einsatz

Die selbstgebaute Wahlurne ist jetzt im Briefwahllokal im Rathaus aufgestellt. V.l.: Ralli Kaita 
(Kinder- und Jugendförderung), Gemeindewahlleiter Markus Tremmel, Bürgermeister Steffen Ball, 
Christoph Jonas und Sarah (15) aus dem Jugendtreff. 	� (Foto: R. Dinkelborg/Magistrat)

Die Jobsite
mit dem Social Media Boost

Mitarbeiter
finden

Job suchen

Jobmailer
abonnieren

IhrWeg zu uns

Michael Pelz
Verkaufsleiter
0151/40249692 michael.pelz@rheinmainverlag.de

Ein Produkt der

Nutzen Sie unseren
Social Media Boost
Nutzen Sie unseren

Sprechen Sie Ihre potenziellen Kandidaten dort an,
wo sie sich gerne aufhalten und auf demKanal,
dem sie vertrauen! 56,4Mio. Menschen bewegen
sich jeden Tagmehr als 5 Stunden im Internet.
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SeligenstädterStraße 1
63073 Offenbach/Main
Mobil 0151 590 443 44
Telefon 069 759 870 70
Fax 069 759 870 71

Gemeinsam
Stark

Ambulanter
Pflegedienst
Gemeinsam
Stark GmbH

Ihr ambulanter
Pflegedienst für
Offenbach,
Obertshausen,
Heusenstamm
und Mühlheim.
Rund um die Uhr (24/7)
für Sie da − mit individueller
Pflege, immer nah und
zuverlässig.

Wir bieten Unterstützung
im Alltag und spezialisierte
Hilfe, ganz nach Ihren
Bedürfnissen.

Gemeinsam Stark − Pflege
auf die Sie zählen können!

Geburtstagskinder
15.02. Elfriede Bechtel, � 80 Jahre
16.02. Roland Krebs, � 75 Jahre
16.02. Silvia Protze, � 70 Jahre
17.02. Michael Quade, � 70 Jahre
18.02. Sofiya Bezbrozh, � 75 Jahre
18.02. Manfred Teske,�  75 Jahre
20.02. Detlef Czerny, � 70 Jahre
20.02. Aixiang Zhang, � 70 Jahre

15.02.  	 Apotheke am Torbau
	 Frankfurter Str. 32, Heusenstamm, Tel.: 06104/924717
16.02.	 Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21 C, Obertshausen, Tel.: 06104/42755
17.02.	 Center Apotheke
	 Offenbacher Straße 9, Dietzenbach, Tel.: 		
	 06074/914280
18.02.	 PAM Apotheke
	 Königsberger Str. 2, Obertshausen, Tel.: 		
	 06104/4099188
19.02. 	 Tempelsee Apotheke
	 Brunnenweg 50, Offenbach, Tel.: 069/85003646
20.02.  	 Apotheke im Hafenzentrum
	 Hafenplatz 1-3, Offenbach, Tel.: 069/98195656
21.02.	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel.: 		
	 06104/41524

Apotheken-Notdienst

Katjas  LesetippKatjas  Lesetipp

Katja Richter ist Leiterin der Stadtbücherei Heusenstamm in der Schlossstraße 10, 
Tel. 06104-643615. Die Bücherei ist dienstags 10-12 Uhr und 15-19 Uhr, mittwochs 
und donnerstags 15-18 Uhr, freitags 10-12.30 Uhr sowie am zweiten Samstag im 
Monat 11-13 Uhr geöffnet.

„Veronika, der Lenz ist da...“

Der Frühling ist nah und mit ihm 
kommt auch die Gartenarbeit.
Die Stadtbücherei Heusenstamm 
hat viele Sachbücher zum Thema 
Garten in ihrem Bestand. Von A 
wie Alte Bauerngärten neu ent-
deckt über Gartenharmonie mit 
Feng Shui und praktische Ratge-
ber für Terrassen und Kübelpflan-
zen bis Z wie Ziergärten. Auch für 
die kleinen Helferlein gibt es die 
passenden Bücher, denn Garten-
bücher für Kinder sind zahlreich 
vorhanden.
Wer viel arbeitet, muss sich natür-
lich auch stärken. Hierfür stehen 
viele Koch- und Backbücher für 
Groß und Klein zur Auswahl. Wer 
es etwas kalorienreduzierter ha-
ben möchte, kann sich auch gerne 
den Rubriken „Ernährung“, „Diät“ 
oder „Fit in den Frühling durch 
Sport und Bewegung“ zuwenden. 

Eine kleine Auswahl:
-  Frühling im Wichtelwald, Papp-

bilderbuch
-  Der kleine Rabe Socke: Alles 

Frühling, Bilderbuch
-  Wieso Weshalb Warum Junior: 

Was machen wir im Frühling! 
Kindersachbuch

-  King, Stephen: Frühling, Som-
mer, Herbst und Tod

-  Nabb, Magdalena: Tod im Früh-
ling. Kriminalroman

-  Pilcher, Rosamunde: Schnee-
sturm im Frühling, Roman

-  Trollope, Joanna: Zweiter Früh-
ling. Roman

-  Serviettentechnik für Frühling 
du Sommer, Bastelbuch

-  Alles vegan! Meine Lieblings-
rezepte für Frühling, Sommer, 
Herbst und Winter, Kochbuch

In unserem Katalog sowie in der 
Onleihe finden Sie viele weitere 
Bücher, die sich mit den Jahres-
zeiten beschäftigen.

„Wenn der Frühling ins Land 
zieht, wäre es eine Beleidi-
gung der Natur, nicht einzu-
stimmen in ihr Jauchzen.“ 

 John Milton 

Heusenstamm (NZH) Der Mo-
dell-Auto-Club Hessen (MAC) 
veranstaltet am  Sonntag, 23. 
Februar, in der Zeit von 10 bis 
13.30 Uhr  seine erste Börse 
für Automodelle im Maßstab 
H0 (1:87) in diesem Jahr. Ver-
anstaltungsort ist wieder das 
Sport- und Kulturzentrum 
Martinsee in der Martinsee-
straße in Heusenstamm, Kreis 
Offenbach. 
In der Halle können Auto-

modelle von privat gekauft, 
getauscht und auch verkauft 
werden. Präsentiert werden 
mehr als 100.000 Automodel-
le im kleinen Maßstab. Der 
besondere Service: Brandaktu-
elle Neuheiteninformationen 
von der Nürnberger Spielwa-
renmesse liegen für die Besu-
cher*innen bereit!
Der Eintritt ist wie immer frei. 
Weitere Informationen auch 
unter www.mac-hessen.de.

H0-Modellautobörse des    
MAC Hessen 

Heusenstamm (NZH) Die Ab-
teilung Blasorchester der TSV 
Heusenstamm lädt ihre Mit-
glieder zur jährlichen Mitglie-
derversammlung ein.
Die Versammlung beginnt am 
Freitag, 7. März, um 20 Uhr 
im Probenraum in der TSV-Hal-
le, Eingang Siedlungsstraße.
Tagesordnung:  1. Eröffnung 
und Begrüßung, 2. Jahres-

bericht, 3. Kassenbericht , 4. 
Aussprache über die Berichte, 
5. Termine, 6. Verschiedenes. 
Anträge zur Tagesordnung sind 
mindestens acht Tage vor der 
Versammlung schriftlich beim 
Abteilungsvorstand einzurei-
chen. 
Der Vorstand hofft auf rege 
Teilnahme und interessante 
Diskussionsbeiträge. 

Mitgliederversammlung beim 
TSV-Blasorchester

Rembrücken (NZH) Aus der 
frühen Geschichte des 1835 
selbständig gewordenen Dor-
fes Rembrücken ist das Gitter-
tor am Friedhof eines der we-
nigen historischen Zeugnisse. 
Leider ist das Tor nach vielen 
Reparaturen in einem trauri-
gen Zustand. Das BürgerForum 
Rembrücken möchte das Tor 
mit den beiden Sandsteinpfos-
ten zu einem ansehnlichen 
Ensemble restaurieren lassen. 
Dafür bittet der Arbeitskreis 
um Unterstützung. Die Kosten 
des Vorhabens liegen bei 6.000 
bis 7.000 Euro. (Austausch 
defekter Teile, Sandstrahlen, 

Neulackierung; Ersatz der In-
fokästen).
Beim Dachverband des Bür-
gerForums, beim Heimat-und 
Geschichtsverein e.V. ist ein 
Spendenkonto eingerichtet: 
Sparkasse Langen Seligenstadt, 
IBAN DE 26 5065 2124 0004 
1204 08. Verwendungszweck 
„Friedhofstor. Für Spenden 
über 200 Euro wird eine Spen-
denquittung erstellt, dazu bitte 
Angabe der Postadresse.
Das BürgerForum bedankt 
sich für die Unterstützung. 
Auskünfte über das Pro-
jekt unter 06106/3190 oder 
0152/159802845. �(Foto: privat)

Ein Tor braucht Hilfe!

Rembrücken (NZH) Am 1. 
März lädt die Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr Rembrücken 
zum Kindermaskenball in das 
Feuerwehrhaus in der Oberts-
häuser Straße 30 ein. Einlass 
ist um 15 Uhr. Der Eintritt be-
trägt 1,99 Euro. 
Auf die kleinen Gäste und 
ihre erwachsenen Begleiter 

warten wieder viele Spiele, 
Musik und Tanz. Natürlich ist 
auch für das leibliche Wohl 
gesorgt: „Freut Euch auf süße 
und herzhafte Crêpes, Pom-
mes und mehr.“
Ein besonderes Highlight 
wird der Kostümwettbewerb 
sein, bei dem tolle Preise auf 
die besten Kostüme warten. 

Kindermaskenball bei der Kinder- und 
Jugendfeuerwehr Rembrücken

Heusenstamm (NZH) Die FDP 
Heusenstamm lädt herzlich ein 
zum 11. FDP-Stadtgespräch am 
Donnerstag, 20. Februar, um 
20 Uhr in der Gaststätte Mar-
tinsee, Kolleg Martinseestraße 
2.
Wohin steuert unser Land? 
Welche politischen Konstellati-
onen scheinen nach der Wahl

möglich? Wie würden sie sich 
auf Deutschland auswirken? 
Auch soll ein Blick auf den 
Wahlkampf in den zurücklie-
genden Wochen und die dabei 
behandelten Themen geworfen 
werden. Man freut sich auf ei-
nen regen Austausch mit inte-
ressierten Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern.

Wohin steuert 
unser Land?

FDP-Stadtgespräch am 20. Februar

Heusenstamm (NZH) Klartext 
zu Jahresbeginn: Der Hessi-
sche Städtetag, in dem auch die 
Stadt Heusenstamm Mitglied 
ist, stellt seine Erwartungen an 
Bund und Land vor. Allen vo-
ran bedarf es einer bedarfsge-
rechten Finanzausstattung, um 
den eigenen und übertragenen 

Aufgaben gerecht zu werden.

„Die Städte brauchen eine an-
gemessene Finanzausstattung 
durch das Land, damit sie die 
ihnen durch das Land zuge-
wiesenen Aufgaben auch ord-
nungsgemäß erfüllen können“, 
sagt der Präsident des Hessi-
schen Städtetages, Wiesbadens 
Oberbürgermeister Gert-Uwe 
Mende, in der Jahreseingangs-
pressekonferenz des Hessischen 
Städtetages. „Bund und Land 
haben in den vergangenen 
Jahren in erheblichem Umfang 
Leistungen ausgeweitet, Ver-
fahren detailliert vorgegeben 
oder Regelungen so geändert, 
dass enorme Personalbedarfe 
notwendig sind, um diesen An-
sprüchen auch nachkommen 
zu können.“
Die verfassungsrechtlich ga-
rantierte kommunale Selbst-

verwaltung bedeutet, dass die 
Kommunen zunächst einmal 
imstande sein müssen, ihre 
ureigenen Aufgaben finanzie-
ren zu können. Werden ih-
nen jedoch Aufgaben – seien 
es solche durch Bundesrecht 
oder Landesrecht – vom Land 
zugewiesen, sind die entspre-
chenden Kosten durch das 
Land auszugleichen. Die Zwei-
te Vizepräsidentin und Finanz-
ausschussvorsitzende, Gießens 
Stadträtin Gerda Weigel-Grei-
lich, ergänzt: „Da ihre eigene 
Einnahmemöglichkeiten nicht 
genügen, sind die Städte auf 
eine angemessene Ausstattung 
mit originären Finanzmitteln 
durch das Land angewiesen.“ 
Mit den derzeitigen Planungen 
des Landes für die Finanzaus-
stattung in den kommenden 
Jahren können die Städte da-
her auch bei Anerkenntnis der 

finanziellen Probleme des Lan-
des nicht zufrieden sein.
Der Erste Vizepräsident, Fuldas 
Oberbürgermeister Dr. Heiko 
Wingenfeld, führt dazu aus: 
„Die aktuell vorgesehene Stei-
gerung für den kommunalen 
Finanzausgleich 2025 ist viel 
zu gering. Völlig unbefriedi-
gend sind auch die Aussichten 
für die Jahre 2026 bis 2028. 
Der derzeit geplante Aufwuchs 
der Finanzausgleichsmasse von 
zwei Prozent kompensiert ge-
rade einmal die zu erwartende 
Inflationsrate. Wir appellieren 
an Bund und Land, die den 
Kommunen auferlegten Aufga-
ben zu reduzieren, Standards 
zu senken und zu entbürokra-
tisieren. Wenn dieser drin-
gend erforderliche Kurswechsel 
nicht gelingt, sind wir auf eine 
massive Steigerung der Finanz-
ausgleichsmasse angewiesen.“

„Eigene Einnahmemöglichkeiten genügen nicht“
Hessische Städtetag: Kommunale Selbstverwaltung nur mit auskömmlicher                                      

Landesfinanzierung möglich

Heusenstamm (NZH) In Heu-
senstamm ist sie als Container-
dorf bekannt: die Gemein-
schaftsunterkunft (GU) des 
Kreises Offenbach für geflüch-
tete Menschen in der Martin-
seestraße. Seit Beginn des rus-
sischen Angriffskriegs auf die 
Ukraine im Februar 2022 hatte 
die Stadt Heusenstamm in-
nerhalb von wenigen Wochen 
das sogenannte Containerdorf 
für ukrainische Personen und 
Familien errichtet, das von 
Anfang an in Ermangelung 
alternativer Unterbringungs-
möglichkeiten eine Über-
gangslösung sein sollte.
Bereits im April und Mai 2022 
konnten die ersten Geflüchte-
ten mit großer Unterstützung 
der Stadt, der für die Betreuung 
zuständigen Arbeiterwohl-
fahrt, der Heusenstammer 
Bevölkerung und Dank zahl-
reicher Ehrenamtlicher hier 
untergebracht werden. Wäh-
rend die Anlage anfangs Platz 
für rund 200 Menschen bot, 
wurde das Dorf im Spätsom-
mer 2022 auf etwa 80 Plätze 
zurückgebaut. Zum 1. Januar 
2023 hatte der Kreis die Kos-
ten für den Betrieb des Heu-
senstammer Containerdorfs 
übernommen. Auch nach dem 
Umzug ukrainischer Famili-
en und Einzelpersonen in die 

Kreisunterkunft in Neu-Isen-
burg blieben die Container er-
halten und wurden weiter bei 
Bedarf als Notunterkunft für 
Geflüchtete genutzt. Der Kreis 
Offenbach hat angekündigt, 
das Containerdorf Martinsee 
zum 31. März dieses Jahres auf-
zulösen und zu schließen. Die 
derzeitigen Bewohner werden 
voraussichtlich Mitte März in 
andere Unterkünfte in Heu-
senstamm, wie beispielweise in 
die im Frühjahr 2024 eröffnete 
GU in der Industriestraße, um-
ziehen. Beim Umzug werden 
die Bewohner von Haupt- und 
Ehrenamtlichen unterstützt.
Nach dem Abbau des Cont-
ainerdorfs muss der Hartplatz, 
der vorher hauptsächlich von 
der Leichtathletik sowie dem 
Fußball- und Rugby-Sport 
genutzt wurde und der zum 
Kultur- und Sportzentrum 
Martinsee gehört, zunächst 
verkehrssicher hergerichtet 
werden. „Wann und in wel-
cher Form der Platz wieder als 
funktionsfähige Sportanlage 
zur Verfügung gestellt werden 
kann, ist heute noch nicht ab-
sehbar. Wir werden zuerst die 
notwenigen Wiederherstel-
lungsmaßnahmen ermitteln 
und einen Kosten- und Zeit-
plan erstellen müssen“, erläu-
tert Bürgermeister Steffen Ball.

Kreis löst Gemein-
schaftsunterkunft auf
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OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Herr Kunzmann kauft an: Pelze
aller Art, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushalts-
auflösungen, kostenlose Bera-
tung und Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös und
diskret, Barabwicklung vor Ort
von Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr

06104/9879935

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Nette Frau sucht neue Vollzeit
Betreuungsstelle in Privathaus-
halt! Ich spreche Deutsch und lese
gerne vor. Ich habe Erfahrung mit
Demenz und bettlägerigen Men-
schen. Nur Langfristig! Mit eigene
Schlafraum 0621 - 18060334,
01579 - 2452024

Frau Daniel kauft an: aller Art,
Nähmaschinen, Schreibmaschi-
nen, Figuren, Porzellan, Schall-
platten, Eisenbahn, Leder- und
Krokotaschen, Silberbesteck,
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Gardinen, Uhren, Münzen, Bern-
stein, Perlen, Bilder, Gobelin,
Messing, Teppiche, Orden, Fern-
glas, Puppen, Perücken, Krüge,
komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung und Wertschät-
zung +++100% seriös und dis-
kret+++ Barabwicklung vor Ort.
Mo-So von 08-21 Uhr
� 069-17516793

Suche Reihenhaus / Wohnung -
Ohne Makler.

0 60 81 - 9 58 99 47

Stefanie, 64 Jahre jung, leider
schon Witwe! Nach meiner Trauer-
zeit möchte ich jetzt endlich pv
einen Neuanfang mit einem netten
Mann (Alter ist nicht entscheidend)
wagen. Bin hübsch, lieb, häuslich
u. natürlich, umzugsbereit, wohne
hier in der Gegend, mag Reisen,
Natur, Gespräche und gemütl.
Stunden zu zweit! 0151 -
62913878

Ursula, 73 J., liebevolle Witwe,
sehr hübsch mit schöner vollbusi-
ger Figur, habe nur eine kleine Ren-
te, dafür aber ein großes Herz. Ich
mag die Natur bei jedem Wetter,
wohne alleine hier i. der Gegend u.
suche pv e. lieben Mann gerne
auch älter, der mich braucht u. lie-
bevoll umsorgt sein möchte, habe
Auto u. kann umziehen. 0151 -
62903590

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/- mobile, Traktoren,

Bagger, auchmit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

24 Stunden erreichbar!

Familie Strauss kauft
Pelze und Nerze aller Art, Alt- und
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Altgold, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Gold- und Silbermünzen, Silber,
Krüge, Zinn, Bernsteinschmuck,
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Taschenuhren, Möbel,
Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung und kos-
tenlose Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle Höchstpreise,
Bar und vor Ort. 100% seriös,
100% zuverlässig. Von 8-21 Uhr
069-66059493

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. 069 - 59772692

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile,Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/ 7187 2306
06258/5089921

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Heusenstamm (NZH) Für Ge-
werbetreibende und Freiberuf-
lerinnen und -berufler in Heu-
senstamm und Rembrücken 
stehen 26 Werbeflächen in 
der Größe 1110 x 240 Millime-
ter auf sechs städtischen Wer-
be- und Informationsanlagen 
mit Stadtplan an prominenten 
Stellen an den Ortseinfahrten 
in der Frankfurter Straße/Am 
Goldberg, Isenburger Straße, 
Rembrücker Straße/Martinsee, 
Industriestraße, Hainhäuser 
Straße/Parkplatz Sportplatz 
und der Heusenstammer Stra-
ße/Hubertusanlage sowie eine 
kleinere Werbeanlage mit sechs 
Werbeflächen in der Größe 500 
x 200 Millimeter im Übergang 
vom Zentrumsplatz zum beste-
henden Einkaufszentrum in der 
Alten Linde zur Verfügung.
Die Stadt vermietet die Werbe-
flächen für die Dauer von zwei 
Jahren; der nächste Mietzeit-
raum ist von März 2025 bis Fe-

bruar 2027. Die Miete je Werbe-
fläche/Standort beträgt auf den 
Infoanlagen an den Ortseingän-
gen 396 Euro und auf der Wer-
beanlage in der Alten Linde 264 
Euro zuzüglich Mehrwertsteuer 
für die genannte Laufzeit (kein 
Mengenrabatt bei mehreren 
Werbeflächen). Die Produktion 
der Werbeflächen und die Mon-
tage/Demontage erfolgt durch 
die Stadtverwaltung in Zusam-
menarbeit mit einer ortsansäs-
sigen Fachfirma; diese Kosten 
sind separat zu entrichten.
Generell erfolgt die Auswahl 
der Standorte durch die Stadt, 
allerdings können die Gewer-
betreibenden Wunsch-Stand-
orte angeben, die nach Mög-
lichkeit erfüllt werden. Die 
Werbetreibenden müssen dann 
nur noch eine druckfähige Vor-
lage gemäß den Größenvor-
gaben und technischen Stan-
dards digital anliefern.
Interessierte Heusenstammer 

Gewerbetreibende und Frei-
beruflerinnen/-berufler kön-
nen Ihr Interesse für eine oder 
mehrere Werbeflächen formlos 
per E-Mail unter Angabe des 
Gewerbes/Firma, Anschrift des 
Betriebes sowie den Kontakt-
daten einer verbindlichen An-
sprechperson (Telefon, E-Mail) 
an presse@heusenstamm.de 
bekunden. Dann erhalten die 
Interessenten den entsprechen-
den Vertrag mit Nutzungsbe-
dingungen. Die Vergabe der 
Werbeflächen erfolgt schließ-
lich nach Eingang und Voll-
ständigkeit der Unterlagen 
nach dem Windhundprinzip. 
Alle weiteren Details werden 
mit den Mieterinnen und Mie-
tern direkt geklärt.
Für Rückfragen steht Regine 
Dinkelborg, Stadtkommunika-
tion, telefonisch unter 06104 
607-1007 oder per E-Mail an 
presse@heusenstamm.de zur 
Verfügung.

Gewerbetreibende können                 
sich bewerben

Nächste Mietphase für städtische Werbeanlagen                                           
im Stadtgebiet startet

Aktuell bestückte städtische Werbeanlage in der „Frankfurter Straße/Am Goldberg“. �
� (Foto: R. Dinkelborg/Magistrat)

Das Internationale Theaterfes-
tival „Starke Stücke“ versam-
melt vom 6. bis 17. März 2025 
starke Theatererlebnisse für ein 
junges Publikum auf den Büh-
nen der Rhein-Main-Region. 
Mit dabei sind 19 Inszenierun-
gen aus elf Ländern. Künst-
lerinnen und Künstler aus 
Belgien, Bosnien und Herze-
gowina, Dänemark, Deutsch-
land, Frankreich, Großbri-
tannien, den Niederlanden, 
Norwegen, Österreich, Slowe-
nien und Spanien zeigen an 38 
Spielorten ein breit gefächertes 
Programm. Es reicht von Er-
zähl- und Objekttheater, über 
Akrobatik und Tanz bis hin zu 
Installationen, multimedialen 
Performances und bindet ei-
nen Live-Zeichentrickfilm und 
eine Audiotour mit ein.
Die Themenpalette ist ebenso 
breit und zeigt die Auseinan-

dersetzungen mit aktuellen ge-
sellschaftlichen Herausforde-
rungen, seien es Erfahrungen 
von Flucht und Krieg, die Su-
che nach der eigenen Identität, 
Diskriminierungserfahrungen 
oder die Bedrohungen durch 
den Klimawandel.
111 Veranstaltungen sind un-
ter dem Logo des sympathi-
schen Nashorns im gesamten 
Festivalzeitraum geplant. Neu 
oder nach einer Pause wieder 
als Veranstaltungsorte mit da-
bei sind das Kulturforum in 
Hanau, das Bürgerhaus Main-
tal-Bischofsheim, der Frankf-
urter Kinder- und Jugendzirkus 
Zarakali sowie als Kooperati-
onspartnerin mit mehreren 
Programmpunkten die Junge 
Theaterwerkstatt am Zoo in 
Frankfurt am Main.
Viele Stücke erfordern keine 
Sprachkenntnisse, sondern 

rücken visuelle und senso-
rische Aspekte in den Vor-
dergrund und sind somit für 
viele Menschen zugänglich. 
Spielerisch und poetisch, im-
pulsiv und nachdenklich ma-
chend: das Festival verspricht, 
für alle Altersgruppen ab zwei 
Jahren zu einem besonderen 
Theatererlebnis zu werden. 
Begleitend zum Festival kön-
nen Kinder und Jugendliche 
mit ihren Schulklassen und 
Kita-Gruppen beim „Starke 
Stücke“-Workshop-Programm 
Theaterluft schnuppern, im-
mer angeleitet von einem 
engagierten Team aus Thea-
terpädagoginnen und Theater-
pädagogen.
Alle Spieltermine, Orte und 
Informationen zu Inszenierun-
gen und Kartenvorverkauf sind 
auf www.starke-stuecke.net 
veröffentlicht.

Das „Starke Stücke“-Theaterfestival zeigt vom 6. bis 17. 
März starke Inszenierungen für junges Publikum

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

DU SUCHST
eine abwechslungsreiche AUSBILDUNG? -
Wir suchen Dich! Ausbildung Kaufmann/-
frau für Büromanagement (m/w/d)
Unternehmen:

Wir, die Egro-Direktwerbung, sind ein Teil der EGRO Mediengruppe und
ein führendes Logistikunternehmen im Rhein-Main-Gebiet mit über
60 Jahren Erfahrung in der überregionalen Prospekt- und Promoti-
on-Werbung. Unser Erfolg beruht auf Innovation, Zuverlässigkeit und
einem starken Teamgeist. Dies ermöglicht es uns, immer wieder neue
Maßstäbe in Sachen Qualität und Kundenzufriedenheit zu setzen.

Das erwartet dich:

• Vielfältige Einblicke in die Büroorganisation und kaufmännische Abläufe
• Unterstützung bei der Planung und Steuerung von Verteilaktionen
• Bearbeitung von Rechnungen, Angeboten und Kundenanfragen
• Kommunikation mit Kunden, Lieferanten und internen Teams
• Einsatz moderner Büro- und Kommunikationstechnik

Das bringst du mit:

• Einen guten Schulabschluss (mind. Mittlere Reife)
• Interesse an organisatorischen und kaufmännischen Tätigkeiten
• Teamgeist, Eigeninitiative und eine sorgfältige Arbeitsweise
• Gute Kommunikationsfähigkeiten in Deutsch (Wort und Schrift)
• Grundkenntnisse in MS Office sind von Vorteil

Das biten wir:

• Eine praxisnahe und fundierte Ausbildung mit tollen Entwicklungschancen
• Ein motiviertes und hilfsbereites Team, mit dem jeder Arbeitstag Spaß macht
• Möglichkeit zur Übernahme nach der Ausbildung
•Moderne Arbeitsplätze und eine angenehme Arbeitsatmosphäre
• Schülerticket

Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann bewirb dich jetzt mit deinen vollständigen
Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse)
per E-Mail an simone.kerpf-gurzawski@egro-direktwerbung.de.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Egro-Direktbwerbung GmbH 06104 49700
Bieberer Straße 137 www.egro-direktwerbung.de
63179 Obertshausen

Start: 01.08.2025
Standort: Obertshausen



6 Samstag, 15. Februar 2025

www.pietaet-sattler.de

06104 /25 45
S. Kirchner Bestattungen

Heusenstamm

Fürsorge –
bei uns stets im Programm

Ihr Bestattungshaus
in Heusenstamm

Samstag, 15. Februar
17.15 Uhr:  Rosenkranzgebet 
und Beichtgelegenheit Kirche 
Maria Himmelskron 
17.30 Uhr:  Rosenkranzgebet 
und Beichtgelegenheit Kirche 
Maria Himmelskron 
18.15 Uhr:  Vorabendmesse Kir-
che Maria Himmelskron 
Sonntag, 16. Februar
9.30 Uhr:  Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia 
11.00 Uhr:  Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron 
18.30 Uhr:  Hl. Messe Kirche 
Mariä Opferung 
Dienstag, 18. Februar
9.00 Uhr:  Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia 
Mittwoch, 19. Februar
7.00 Uhr:  Ökumenische Mor-
genmeditation Kirche St. Cäci-
lia 
16.00 Uhr:  Rosenkranzgebet  
Marienkapelle
17.30 Uhr:  Rosenkranzgebet 
Kirche Mariä Opferung 
18.00 Uhr:  Hl. Messe Kirche 
Mariä Opferung 

Donnerstag, 20. Februar
8.30 Uhr:  Gebetskreis Maria 
Königin des Friedens Kirche 
Maria Himmelskron 
9.00 Uhr:  Hl. Messe Kirche Ma-
ria Himmelskron 
Freitag, 21. Februar
12.00 Uhr:  Eucharistische An-
betung Kirche Maria Himmels-
kron 
18.00 Uhr:  Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron 
Samstag, 22. Februar
Kathedra Petri
17.15 Uhr:  Rosenkranzgebet 
und Beichtgelegenheit Kirche 
Maria Himmelskron 
17.30 Uhr:  Rosenkranzgebet 
und Beichtgelegenheit Kirche 
Maria Himmelskron 
18.15 Uhr:  Vorabendmesse Kir-
che Maria Himmelskron 
Sonntag, 23. Februar
9.30 Uhr:  Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia 
11.00 Uhr:  Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron
18.30 Uhr:  Hl. Messe Kirche 
Mariä Opferung

Kath. Kirchen Heusenstamm

Heusenstamm (NZH) Zum 
Weltgebetstag laden in diesem 
Jahr Frauen von den Cookins-
eln ein.  Die Cookinseln ver-
sprechen auf den ersten Blick 
ein Paradis. Mit der Liturgie, 
die die Frauen dort geschrie-
ben haben, möchte das Vor-
bereitungsteam Ihnen einen 
Einblick in ihr Leben und ihre 
Heimat  vermitteln. Die Frau-
en der Cookinseln laden uns 
ein mit ihrer positiven Sicht-
weise „wunderbar geschaffen“ 
und die Schöpfung mit uns auf 
eine Reise in die Weiten des 
Pazifischen Ozeans.
Das ökumenische WGT – Team 

möchte gemeinsam mit Ihnen 
den Samen der Hoffnung aus-
säen in unserem Leben, in 
unseren Gemeinschaften, in 
unserem Land und in dieser 
Welt. Canto Corale bereichert 
den Gottesdienst musikalisch 
mit Liedern, die speziell für 
die Liturgie ausgesucht wur-
den.
Der Gottesdienst findet am 7. 
März um 19 Uhr in der Kirche 
St. Cäcilia statt. Anschließend 
bereitet das Team landesty-
pische Köstlichkeiten für Sie 
vor gegen eine Spende für die 
weltweiten Projekte des Welt-
gebetstages. 

Weltgebetstag am 7. März

Samstag, 15.Februar	
10.00-12.30 Uhr: Gemeinsames 
Elternfrühstück mit Austausch 
„Kinder gehen, wir bleiben“ im 
Familienzentrum Leibnizstr. 57
Sonntag, 16.Februar	
10.00 Uhr:  Gottesdienst mit 
Vikarin Eva Lawrenz in der ev. 
Kirche Heusenstamm

Dienstag, 18.Februar	
12.00 Uhr:  Mittagsgebet in der 
ev. Kirche
Mittwoch, 19.Februar	
15.00-17.00 Uhr: Senioren-
nachmittag mit Günter Broß-
mann „Wetter ist spannend“ 
im Gemeindesaal Frankfurter 
Str. 80

Ev. Kirchengemeinde Heusenstamm

Heusenstamm (NZH) Unter 
dem Motto „Die Kinder gehen, 
wir bleiben“ lädt die ev. Kir-
chengemeinde am 15. Februar 
von 10 bis 12.30 ins Famili-
enzentrum Leibnizstraße 57 
ein. Bei einem gemeinsamen 
Frühstück sind Paare eingela-
den, deren Kinder flügge wer-
den oder es schon sind. Wie 

ändert sich das gemeinsame 
Leben als Paar und wie kann 
die eigene Spiritualität helfen, 
diesen Umbruch gut zu gestal-
ten? Neben dem Austausch 
wird gemeinsam gegessen und 
getrunken. Die Getränke stellt 
die Gemeinde, jede und jeder 
bringt das mit, was er/sie gern 
essen mag.

 „Die Kinder gehen, wir bleiben“

Gemeinsames Frühstück mit Austausch

Heusenstamm (NZH) Erneut 
waren dreiste Betrüger erfolg-
reich und haben eine ältere 
Dame aus Heusenstamm mit 
einer fingierten Geschichte um 
ihr Erspartes gebracht. 

Die Seniorin hatte am Freitag-
mittag (7.) einen Anruf von 
angeblichen Polizeibeamten 
erhalten, die ihr vorgaukelten, 
dass ein Familienangehöriger 
einen Unfall verursacht habe 
und nun in Haft sitze. Die Se-
niorin müsse nun eine Kaution 
bezahlen, um die Verhaftung 
abzuwenden. Letztlich übergab 
sie in der Martin-Luther-Straße 
in Heusenstamm zwischen 12 
und 12.30 Uhr Geld an einen 
etwa 40 Jahre alten Mann mit 
Vollbart und Halbglatze. Er war 
etwa 1,85 Meter groß, hatte 
eine „stabile“ Figur und war 

schwarz gekleidet. Auf der Hose 
soll sich ein roter Kreis befun-
den haben.
Nach der Übergabe des Geldes 
beabsichtigten die Betrüger 
offensichtlich an noch mehr 
Geld sowie Schmuck zu ge-
langen. Die Seniorin erhielt 
die Anweisung zu ihrer Bank 
zu fahren, weiteres Geld ab-
zuheben und dieses dann in 
der Domstraße in Offenbach 
am Main an den „Abholer“ 
zu übergeben. Als sie gegen 15 
Uhr im Begriff war den gefor-
derten Betrag in einer Filiale 
in der Offenbacher Waldstraße 
abzuheben, erkannte der auf-
merksame Bankmitarbeiter die 
Masche und rief die Polizei an. 
Zu einer weiteren Geldüberga-
be kam es daher nicht. 
Die Kriminalpolizei hat nun 
die Ermittlungen übernom-

men und bittet Zeugen, die 
den Abholer in der Mar-
tin-Luther-Straße in Heu-
senstamm sowie verdächtige 
Personen in der Offenbacher 
Waldstraße sowie der Domstra-
ße gesehen haben, sich unter 
der Rufnummer 069/8098-
1234 zu melden.
Die Polizei gibt folgende Tipps:
Die Polizei wird Sie niemals um 
Geldbeträge bitten oder dazu-
auffordern, Geld oder Wertsa-
chen herauszugeben.
Die Polizei ruft Sie niemals un-
ter der Polizeinotrufnummer 
110    an.
Geben Sie am Telefon nie Aus-
kunft über Ihre persönlichen 
und finanziellen Verhältnisse 
oder andere sensible Daten. Le-
gen Sie einfach auf!
Übergeben Sie niemals unbe-
kannten Personen Geld oder 

Wertsachen.
Ziehen Sie gegebenenfalls eine 
Vertrauensperson hinzu, zum 
Beispiel Nachbarn oder nahe 
Verwandte.
Sind Sie sich unsicher, oder 
glauben Sie, Opfer einesBe-
trugsversuchs zu sein: Rufen 
Sie die echte Polizei unter der 
Nummer 110.
Da die Opfer meist ältere Men-
schen sind, sollten Familienan-
gehörige sie auf die Gefahren 
von solchen Telefonaten auf-
merksam machen. 
Weitere hilfreiche Präventi-
onstipps erhält man bei der 
sicherungstechnischen und 
verhaltensorientierten Präven-
tion des Polizeipräsidiums Süd-
osthessen unter der Rufnum-
mer 069/ 8098-2424 oder im 
Internet unter www.polizei-be-
ratung.de.

Seniorin übergab Geld nach Anruf                        
durch falsche Polizeibeamte

Suche nach Abholer / Präventionstipps der Polizei

Rembrücken (NZH) Das Jahr 
2025 ist nicht nur weltweit 
ein Heiliges Jahr in der katho-
lischen Kirche, sondern auch 
ein ganz besonderes Jubilä-
ums-Jahr für Rembrücken: 
Am 18. Oktober 2025 jährt 
sich die Kirchweih der Kir-
che Mariä Opferung zum 100. 
Mal. Dieses Jubiläum wird be-
gleitet von viele bekannte und 
auch neuen fröhlichen Festen 
rund um die Kirche. Und es 

wird sehr hoher Besuch er-
wartet: Kein geringerer als 
der Bischof von Mainz, Peter 
Kohlgraf, gibt sich die Ehre 
die heilige Messe am Jubilä-
ums-Sonntag, 19. Oktober, 
gemeinsam mit den Rembrü-
cker Gläubigen und dem Chor 
Jubilate Deo zu feiern. Um 
sich auf das Festjahr gebüh-
rend einzustimmen, erhalten 
alle Rembrücker Haushalte 
bis Ende Februar 2025 ein 

Geschenk der katholischen 
Kirchengemeinde: Eine von 
Prof. Elmar Götz mit viel En-
gagement verfasste 40-seitige 
Festschrift mit spannenden 
Hintergrundinformationen 
zur Kirchen- und auch Rem-
brücker Stadtgeschichte sowie 
allen Terminen des Festpro-
gramms. Die Festschrift wird 
außerdem im Schriftenstand 
der Kirche zu finden sein. 
� (Foto: privat)

Ein Geschenk für Rembrücken
Kirchweih der Kirche Mariä Opferung jährt sich zum 100. Mal

Kreis Offenbach (NZH) Junge 
Menschen zwischen 18 und 27 
Jahren, die im Kreis Offenbach 
leben und arbeiten, können in 
den Osterferien die Hauptstadt 
Berlin aus einer spannenden 
Perspektive entdecken. In Zu-
sammenarbeit mit dem Euro-
pe Direct Relais Rhein-Main 
bietet das Jugendbildungs-
werk des Kreises Offenbach 
von Sonntag, 6. April 2025, 
bis Freitag, 11. April 2025, ei-
nen Bildungsurlaub an, der 
sich intensiv mit dem Thema 
Entscheidungsprozesse in der 
Europäischen Union und in 
der Bundesrepublik auseinan-
dersetzt.

Vor Ort setzen sich die Teil-
nehmenden mit den Aufgaben 
des Europäischen Parlaments, 
den Einflussmöglichkeiten 
von Lobbyisten sowie der Rol-
le der Europäischen Union im 
Alltag auseinander. Außerdem 

wird die Bedeutung umwelt-
politischer Fragestellungen 
thematisiert. Einblicke in die 
deutsche Politik erhalten die 
jungen Menschen durch Be-
suche des Bundestags und des 
Auswärtigen Amts.
Im Rahmen des Bundestagsbe-
suchs werden die politischen 
Abläufe des Parlaments ge-
nauer unter die Lupe genom-
men. Daneben gibt es Raum 
für Diskussionen über aktuelle 
politische Entwicklungen und 
Herausforderungen. Weitere 
Einblicke in den politischen 
Alltag erhalten die Teilneh-
menden bei einem Besuch der 
Europäischen Kommission in 
der Hauptstadt. Darüber hi-
naus steht die renommierte 
Charité – eine der ältesten und 
bekanntesten Universitätskli-
niken der Welt – auf dem Pro-
gramm. Dies bietet nicht nur 
einen spannenden Einblick 
in eine bedeutende Schnitt-

stelle von Gesundheitspolitik 
und Praxis, sondern auch eine 
Gelegenheit, mehr über die 
derzeitigen Herausforderun-
gen im Gesundheitswesen und 
die Rolle politischer Entschei-
dungen in diesem Bereich zu 
erfahren. Abgerundet wird 
das Programm mit Besuchen 
von Organisationen wie dem 
Bundesverband der Deutschen 
Industrie (BDI) sowie der Euro-
päischen Bewegung Deutsch-
land, die auch außerhalb des 
Parlamentes politische Mitge-
staltung und Engagement för-
dern. Neben der inhaltlichen 
Auseinandersetzung mit Poli-
tik an sich sowie ihren Prota-
gonisten bietet der Bildungs-
urlaub auch die Möglichkeit, 
Berlin auf eigene Faust zu er-
kunden sowie unvergessliche 
Eindrücke und Stunden zu 
erleben.
Der Preis beträgt 120 Euro. Er 
umfasst die Hin- und Rückrei-

se mit der Deutschen Bahn, 
die Unterkunft im Jugendse-
minarhaus mit Frühstück, ein 
ÖPNV-Ticket sowie alle anfal-
lenden Programmgebühren. 
Die Veranstaltung ist nach 
dem Hessischen Bildungsur-
laubsgesetz anerkannt. Für die 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ist ein Vortreffen am 
Dienstag, 25. Februar 2025, ab 
17:00 Uhr im Kreishaus, Wer-
ner-Hilpert-Straße 1 in Diet-
zenbach vorgesehen.
Für weitere Auskünfte, auch zu 
den notwendigen Unterlagen 
zur Freistellung beim Arbeit-
geber, steht Jugendbildungsre-
ferentin Sabine Ehret, E-Mail 
s.ehret@kreis-offenbach.de 
oder Telefon 06074 8180-5448, 
zur Verfügung. Wer Interes-
se hat, kann sich bis Montag, 
17. Februar 2025, unter www.
kreis-of fenbach.de/Anmel-
dungBildungsurlaubBerlin an-
melden.

Von der Idee zum Gesetz
Bildungsreise nach Berlin
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Der wertvolle Wirkstoff Can-
nabidiol, kurz CBD, wird aus der
Hanfpflanze gewonnen und be-
schäftigt Wissenschaftler auf der
ganzen Welt, denn in dem Pflan-
zenstoff steckt enormesPotenzial,
darüber sind sichdie Fachleute ei-
nig. Aber wie können Millionen
Menschen vondemCannabisstoff
profitieren? So viel sei verraten:
Es hat mit einem hochdosierten
CBD-Produkt aus der Apotheke
zu tun.

Der älteste Hanf-Fund in Euro-
pa liegt in Deutschland undwird
auf 5500 v. Chr. datiert. Da-
mals war jedoch noch nicht
zu erahnen, dass insbeson-
dere der Cannabisstoff CBD
einmal einen Siegeszug in
der Wissenschaft antreten
würde.Heute ist ein regelrech-
ter CBD-Boom ausgebrochen.
KeinWunder, denn anders als der
ebenfalls bekannte Cannabisstoff
THC (Tetrahydrocannabinol), der
für die berauschendeWirkung der
Cannabisdroge verantwortlich ist,
macht CBDweder „high“ noch ab-
hängig. Sogar die WHO (Weltge-
sundheitsorganisation) stuft CBD
als sichere Substanz mit einem
geringen Risiko ein.1 Zahlreiche
Studiendaten deuten bereits dar-
auf hin, dass CBD einen äußerst
vielfältigen therapeutischen Nut-
zen haben könnte.
1WHO Report Finds No Public Health Risks Or Abuse Potential For CBD. To date, there is no evidence of recreational use of CBD or any public health related problems associated with the use of pure CBD. • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 900mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

einer Dosierung von mindestens
900mg CBD in einem speziellen
Gel aufbereiten.

Sie brachten nicht nur das
erste Gel mit dem höchsten
CBD-Gehalt pro Tube in deut-
schen Apotheken auf den Markt,

Hochdosiertes CBD Gelmit
900mg CBD begeistert Anwender

sondern stellten auch sicher, dass
es unter strengen deutschen Phar-
mastandardsmit neuester Techno-
logie hergestellt wird.

Basierend auf ihrem Fachwis-
sen über natürliche Pflanzen-
und Inhaltsstoffe reicherten die

Deutsche Forscher entwickelten
erstes Gel mit höchstem
CBD-Gehalt pro Tube
Auch ein deutsches Forscher-

team hat sich umfassend mit
den vielfältigen Cannabissorten
beschäftigt. Mittels eines
speziellen CO2-Verfahrens konn-
ten sie aus der besonderen Can-
nabissorte sativa L. hochwertiges,
reines CBD isolieren und mit

Das CBD Gel enthält Menthol und
Minzöl für beanspruchte Muskeln.

Wissenschaftler das wertvolle
Cannabis CBD Gel mit Menthol
und Minzöl an – für eine ange-
nehm pflegende Formulierung
bei beanspruchten Muskeln!
Dieses hoch dosierte CBD Gel ist
heute unter dem Namen Rubaxx
Cannabis CBDGel in der Apothe-
ke vor Ort oder online erhältlich.

Im Netz findet man inzwischen
zahlreiche positive Erfahrungen
von begeisterten Anwendern. So
berichtet eine Anwenderin über
das CBDGel: „Ein sehr gutes Pro-
dukt! Schon nach kurzer Anwen-
dung hat sich ein beeindruckender
Erfolg eingestellt. Durch die einfa-
che Handhabung und praktische
Verpackung kann man es immer
dabei haben. Das Preis-Leistungs-
Verhältnis ist sehr gut.“

CBD im Fokus der Forschung
Wissenschaftler sehen großes Potenzial in CBD, das in der Forschung in verschiedensten Bereichen
zum Einsatz kommt. Cannabidiol (CBD) und Tetrahydrocannabinol (THC) sind die bekanntesten
Inhaltsstoffe der Cannabispflanze. Doch anders als THCwirkt CBD nicht berauschend. CBDwird u.a.
in Ölen, Kapseln oder Gelen aufbereitet. Rubaxx Cannabis CBD Gel enthält ~900mg CBD und
gehört damit zu den Gelenmit dem höchsten CBD-Gehalt.

Das CBD Gel
von RubaXX

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Cannabis
CBD Gel
(PZN 18731655)

www.rubaxx-cannabis.de

Gesundheit ANZEIGE

Damen - HSG Isenburg 
Zeppelinheim � 20:23
Am Sonntagmittag hatten die 
HSG-Mädels den Mitaufsteiger 
von der HSG Isenburg/Zeppe-
linheim zu Gast. Nach einer 
durchwachsenen 1. Halbzeit 
lagen die Gastgeberinnen beim 
Seitenwechsel mit 8:13 zurück.
Die Mannschaft von Coach 
D‘ musste in diesem Spiel wie-
der vier Spielerinnen ersetzen, 
was sich besonders im Angriff 
bemerkbar machte, es wurden 
zwar Chancen herausgespielt, 
die aber zu oft nicht den Weg 
ins Tor fanden.
Etliche technische Fehler re-
sultierten aus Abstimmungs-
problemen, sodass zur Halbzeit 
lediglich acht erzielte Tore zu 
Buche standen. In der zweiten 
Halbzeit kam mehr Bewegung 
ins Angriffsspiel der HSG-Mä-
dels, es wurde teilweise gedul-
diger und effizienter gespielt, 
so wurde Tor um Tor aufgeholt. 
In der 51. Minute hatten sich 
die Gastgeberinnen bis auf 
18:19 heran gerobbt und das 
Spiel schien zu kippen. Doch 
überhastete Abschlüsse, Fehl-
würfe und unglückliche Ent-
scheidungen im Angriff ver-
hinderten das.
So stand nach 60 Minuten eine 
20:23-Niederlage gegen den 
Mitaufsteiger auf der Anzeige-
tafel. Torfrau Jassi war wieder 
einmal der große Rückhalt der 
Heimmannschaft.
Fazit von Coach D‘: „Wir muss-
ten wieder vier Spielerinnen 
kurzfristig ersetzen, was wir 
momentan gerade im Angriff 
nicht kompensieren können 
und konnten. Uns fehlten 
ganz einfach die Wechselal-

ternativen. Trotzdem bin ich 
auf meine Mädels stolz, wie 
sie mit dieser nicht einfachen 
personellen Situation, Woche 
für Woche, umgehen. Sie ge-
ben auf der Platte wirklich al-
les, egal wie es steht, es wird 
immer weiter um jeden Ball 
und jedes Tor gekämpft. Es ist 
schade, das wir uns beim Stand 
von 18:19 in der 51. Spielmi-
nute nicht belohnen konnten 
und das Spiel nochmal aus der 
Hand gaben.“
Herren - HSG Isenburg 
Zeppelinheim� 33:27
Nach dem Auswärtssieg in 
Bruchköbel konnten die Män-
ner der HSG Obertshausen 
Heusenstamm auch im Heim-
spiel gegen die HSG Isenburg 
Zeppelinheim überzeugen und 
mit einem 33:27-Erfolg die 
nächsten zwei Punkte sichern.
Von Beginn an zeigte das Team 
eine konzentrierte Leistung. 
Durch eine stabile Abwehr 

und einen effektiven Angriff 
erarbeitete man sich frühzeitig 
die Führung. Besonders Fabian 
Löthe überzeugte als sicherer 
Schütze vom Siebenmeter-
punkt und trug mit insgesamt 
9 Treffern wesentlich zum Er-
folg bei. Zur Halbzeit führte 
man mit 15:10, was eine gute 
Ausgangsposition für den zwei-
ten Durchgang verschaffte.
Nach der Pause konnte man 
mit einem 4:0 Lauf auf 19:10 
stellen, was entscheidend zum 
Sieg beitrug. Isenburg Zeppe-
linheim versuchte zwar, dran 
zubleiben, doch die Defensive 
stand sicher und unser Angriff 
setzte konsequent nach.
Durch diesen Erfolg ist manin 
der Tabelle an Isenburg vor-
beigezogen und rücken weiter 
in Richtung der oberen Plätze. 
Besonders erfreulich war, dass 
sich viele Spieler in die Tor-
schützenliste eintragen konn-
ten und unser Spiel variabel 

blieb. 
Am kommenden Samstag er-
wartet das Team auswärts die 
HSG Dietesheim/Mühlheim II 
– der Tabellenführer. Hier gilt 
es, erneut alles zu geben!
Für die HSG spielten: Fischer 
(1), Hüter (4), Klemm (5), Rinke 
(3), Hartlieb (5), Löthe (9), Sper-
ling (2), Gran (1), Frischkorn 
(3), Bastian, Limberger, Messer, 
Nahlik
Jahreshauptversammlung 
2025 
Hiermit lädt man alle Mitglie-
der der Abteilungen Handball 
der TSV Heusenstamm und der 
TG Obertshausen ein.  Die Ver-
anstaltung wird am 24.Februar, 
um 19.30 Uhr im Vereinsheim 
der TSV Heusenstamm (Mar-
tinseestraße 6, 63150 Heu-
senstamm) stattfinden.
Details, wie zum Beispiel die 
Tagesordnungspunkte, auf der 
Website: hsgobertshausenheu-
senstamm.de. �

HSG Obertshausen/Heusenstamm

Die erfolgreichen Herren der HSG Obertshausen/Heusenstamm. � (Foto: HSG)

Heusenstamm (NZH) Unbe-
kannte haben von Montag (10.) 
auf Dienstag (11.) mehrere Zi-
garettenpackungen aus einem 
24/7-Selbstbedienungsladen 
in der Hainhäuser Straße mit-
gehen lassen. Dort hatten sie 
einen Zigarettenautomaten 

aufgehebelt und die Schach-
teln entnommen, ehe sie un-
erkannt flüchteten. Der Sach-
schaden wird auf etwa 4.000 
Euro geschätzt. Täterhinweise 
nimmt die Polizeistation Heu-
senstamm entgegen (06104 
6908-0).

Zigaretten in 24/7-Selbstbe-
dienungsladen gestohlen 

Heusenstamm (NZH) Die Bür-
ger- und Seniorenhilfe Heu-
senstamm lädt alle Närrinnen 
und Narren ein zum Kreppel-
kaffee am Donnerstag, 27. 
Februar, im Pfarrheim Maria 
Himmelskron. Zu Kreppel und 
Kaffee gibt es von 15 bis 17 Uhr 
ein buntes Programm mit Mu-
sik, Liedern zum Mitsingen und 
Vorträgen. Der Eintritt ist frei. 
Spenden werden gerne ange-
nommen.
Um besser planen zu können, 
bitten die Veranstalter drin-
gend darum, dass sich die Be-
sucher rechtzeitig vorher te-
lefonisch im Büro (Tel. 06104 

1711) oder per E-Mail (bsh-heu-
senstamm@t-online.de) anmel-
den., 
Für ihre gehbehinderten Mit-
glieder bietet die BSH einen 
kostenlosen Fahrdienst zu der 
Veranstaltung an. Wer diesen 
in Anspruch nehmen möchte, 
muss dies bis spätestens drei 
Tage vor der Veranstaltung im 
Büro der BSH telefonisch an-
melden (Bürozeiten Montag bis 
Freitag  10 bis 12 Uhr).
Wer noch etwas zum Bühnen-
programm beisteuern oder beim 
Kaffeeausschank helfen möch-
te, meldet sich bis zum 22.Feb-
ruar im Büro oder per E-Mail.

Kreppelkaffee bei der BSH

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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NACHHER

i t ht für

IHR PROFI RUNDUMSHAUS

VORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen

• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

20%
FRÜHLINGS-AKTION

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

Tel. 06106/2791922
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNGUnsere Arbeit steht
für

100% Kundenzufriedenh
eit!100% Kundenzufriedenheit!

*Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen bei, Vitamin D trägt zum Erhalt einer normalen Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei.

Kollagen für Gelenke,
die aus der Reihe tanzen?
So unterstützt ein neues Kollagenpulver Knochen und Knorpel*

WenndieGelenkeknirschenund
Bewegung schwerfällt, steckt oft
der Gelenkknorpel dahinter.
Was viele nicht wissen: Mit der
Zeit verliert er an Flexibilität,
weil der Körper immer weniger
Kollagen produziert, einen zen-
tralen Baustein des Knorpels.
Ein irreversibler Prozess?

Kollagen können Sie sich wie
das Schmieröl Ihrer Gelenke
vorstellen. Es hält Knorpel elas-
tisch, Sehnen geschmeidig und
sorgt dafür, dass alles rund läuft.
Das Voranschreiten des Alters
bedeutet gleichzeitig den Rück-
gang der körpereigenen Kolla-
genproduktion. Ein natürlicher
Prozess, der sich nicht aufhal-

Knochen, Muskeln und Bindege-
webe*. Der Hersteller empfiehlt
einen Verzehr von mindestens
12Wochen, das Präparat können
Sie in der Apotheke oder online

kaufen. Sollte Ihre Apotheke
Rubaxx Kollagen nicht vorrätig
haben, ist es vor Ort bestellbar
und innerhalb weniger Stunden
abholbereit.

Für mehr Vitalität
von innen heraus

Geschmacksneutrales
& sehr gut lösliches
Premium-Kollagen

NEU

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Kollagen
(PZN 19542554)

Für Ihre Apotheke:

Kollagen
(PZN 19542554)

Der Gelenkknorpel besteht
größtenteils aus Kollagen
und sorgt für reibungslose

Bewegungen.

Wenn ständiges
Müssen den
Schlaf stört

Dieses Arzneimittel
kann helfen

Häufiger Harndrang, der Urin
kommt nur noch tröpfchenwei-
se oder die Blase fühlt sich nicht
entleert an? Schuld daran ist oft
die Prostata. Dieses sogenannte
„Männerorgan“ kann mit zuneh-
mendem Alter wachsen und da-
durch die Harnröhre blockieren.
Experten haben ein Arzneimittel
namens Prostacalman entwi-
ckelt, das gleich drei Wirkstoffe
in sich vereint: Serenoa repens,
Pareira brava und Populus tre-
muloides. Diese Arzneistoffe
sind dafür bekannt, u. a. den
nächtlichen Harndrang zu re-
duzieren, den Urinfluss zu ver-
stärken und den Restharn in
der Blase zu verringern. Genial:
Prostacalman beeinträchtigt
nicht die Sexualfunktion. Das
Arzneimittel ist rezeptfrei in je-
der Apotheke erhältlich.

Abbildung Betroffenen nachempfunden
PROSTACALMAN.Wirkstoffe: Serenoa repens ø,
Pareira brava ø, Populus tremuloides Dil. D2.
Prostacalman wird angewendet entsprechend
den homöopathischen Arzneimittelbildern. Dazu
gehören: Blasenentzündungen und Beschwerden
beim Wasserlassen, bei vergrößerter Prostata.
Enthält 69 Vol.-% Alkohol. • Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage
und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:
Prostacalman
(PZN 13588532)

www.prostacalman.de

Prostacalman 
(PZN 13588532)

www.prostacalman.de

ten lässt – oder
etwa doch?

Rubaxx Kollagen: ein Löffel
für mehr Leichtigkeit
Mit Rubaxx Kollagen von den

Gelenkspezialisten der Marke
Rubaxx können Sie Ihre
Vitalität ganz einfach
unterstützen. Egal, ob
Sie den Tag mit einer
Tasse Tee starten oder
abends eine Suppe kochen –
dank des jahrelangen
Know-Hows der Experten
lässt sich Rubaxx Kollagen
perfekt in den Alltag
integrieren. Das ge-
schmacksneutrale Pulver
enthält hochwertiges, rei-
nes SOLUGEL™ ULTRA
BD Kollagenhydrolysat
und ist leicht verdaulich. Durch
die hydrolysierte Form löst es
sich schnell in warmen und
kalten Flüssigkeiten auf
und lässt sich leicht
einrühren.

Besonders wichtig: Ein
Löffel Rubaxx Kollagen enthält
neben Kollagen auch Vitamin C,
das die Kollagenbildung im Kör-
per unterstützt, sowie weitere
wertvolle Nährstoffe für Knorpel,

Gesundheit ANZEIGE

Langen (PM) Nachdem am 
Nikolaustag 2022 die Exper-
tenkommission des Bundes-
gesundheitsministeriums die 
Grundzüge einer Kranken-
hausreform vorgestellt hatte, 
wurde am 12.12.2024 die fina-
le Zustimmung zu dem Gesetz 
im Bundesrat geschafft. Die 
Reform stößt dabei auch wei-
terhin auf ein geteiltes Echo: 
Vom unverständlichen Büro-
kratieaufbau bis hin zu einem 
Anstoß der dringend notwen-
digen Spezialisierung der Kli-
niken in Deutschland. 
Björn Simon nutzte am 
06.02.25 die Chance, die Lan-
gener Klinik zu besuchen und 
sich aus erster Hand von der 
Quadratur des Kreises zu über-
zeugen. Der Langener Schwer-
punktversorger schreibt seine 
Erfolgsgeschichte trotz aller 
revolutionären Ansätze des Ge-
sundheitsministers fort. Ganz 
ohne bürokratischen Auf-
trag zur Spezialisierung - vom 
Grund und Regelversorger zum 
Schwerpunktkrankenhaus mit 
Schwerpunkt in der Versor-
gung von Herz-Kreislauf-Pati-
enten. So wird im 3. Quartal 
2025 das nunmehr dritte Herz-
katheterlabor (HKL) in Betrieb 
gehen. Das Investitionsvolu-
men liegt dabei bei ca. 2,5 Mio. 
EUR. „Der sukzessive Ausbau 
der wohnortnahen medizini-
schen Versorgung auf höchs-
tem Niveau ist mir für den 
Kreis Offenbach ein besonderes 

Anliegen. Die Asklepios Klinik 
Langen ist dabei ein verlässli-
cher Partner. Dem bundeswei-
ten Trend zum Trotz ist es der 
Klinik gelungen ihr hochspe-
zialisiertes Leistungsspektrum 
nicht nur im Bereich Kardiolo-
gie auszubauen, sondern auch 
neue Fachbereiche wie die der 
Gefäßchirurgie, Pneumologie 
und Neurologie neu zu eröff-
nen. Auch im Hinblick auf die 
Umsetzung der Gesundheitsre-
form präsentiert sich die Lan-
gener Klinik als starker Partner 
für die Gesundheitsversorgung 
des Kreises Offenbach“, so 
Björn Simon 
Das neue Herzkatheterlabor in 
Langen ist großzügig geplant. 
Es entsteht auf einer Fläche 
von ca.400 qm und wird nicht 
nur mit modernster Technik 
ausgestattet, sondern erhält 
auch separate Einheiten für 
Patienten zur Vorbereitung vor 
und Überwachung nach einem 
Eingriff sowie einen eigenen 
Schaltraum für die hochkom-
plexe Technik. Eine direkte An-
bindung zu den bereits beste-
henden Herzkatheterlaboren, 
die sich in den angrenzenden 
Bereichen der Klinik auf dersel-
ben Ebene befinden, garantiert 
dabei kurze Wege und schnel-
len Zugriff für die Operateure. 
Bereits in den Jahren 2017-
2020 hatte die Klinik durch 
den Ausbau eines zweiten HKL 
und die Eröffnung der Sektio-
nen für Elektrophysiologie (zur 

Behandlung von Herzrhyth-
musstörungen), sowie inter-
ventionelle Gefäßtherapie und 
kardiale Schnittbildgebung den 
Grundstein für ein technisch 
und personell sehr hochkarätig 
ausgestattetes kardiovaskuläres 
Zentrum unter der Leitung von 
Chefarzt Prof. Dr. R. Lehmann 
geschaffen.
Insbesondere die Gewinnung 
solcher Gesundheitsexperten 
war dann unter anderem Ge-
genstand des Gesprächs von B. 
Simon mit den Betriebsräten 
des Krankenhauses. Im offenen 
Austausch wurden zum einen 
die klinikeigenen Initiativen 
zur Gewinnung von Fachkräf-
ten u. a. durch Ausbildung 
und Akquise im Ausland the-
matisiert. Zum anderen fand 
jedoch auch die Darstellung 
der tagtäglichen Belastungen 
der Mitarbeiter durch die Ver-
pflichtung zu einer immer um-
fangreicheren Dokumentation 
bei den Gesprächen Platz, so 
dass die Belegschaft die Chan-
ce wahrnehmen konnte, auch 
ihre Wünsche und Anregun-
gen „an Berlin“ zu thematisie-
ren. 
Im Bild (v.l.): Jan Voigt (Regi-
onalgeschäftsführer und Ge-
schäftsführer Asklepios Lan-
gen), Prof. Dr. Ralf Lehmann 
(Chefarzt der Med. Klinik II / 
Kardiologie, Asklepios Klinik 
Langen) und Bundestagsabge-
ordneter Björn Simon. 
(Foto: Asklepios)

Krankenhäuser im Fokus: Wie be-
reiten sie sich auf die Zukunft vor?

Asklepios Klinik Langen plant 3. Herzkatheterlabor
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